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Grusswort
Ausgehend von den Beobachtungen, dass die Präsenz nackter Män-
ner heute eine vordem unbekannte Öffentlichkeit erfahren hat und 
gleichzeitig die Kategorien Männlichkeit, Nacktheit und Öffentlich-
keit heute auf breiter Basis in Fluss geraten sind, entwickelte das 
Leopold Museum das Ausstellungsprojekt »nackte männer«. 

Bislang wurden Bilder nackter Männer ja eher selten, kaum je zusam-
menhängend und so gut wie nie explizit präsentiert. Doch dieses 
Defizit steht in keinem Verhältnis zum reichtum der Bildquellen. Mit 
der Ausstellung »nackte männer« wollen wir diese Lücke schließen. 
In einer weit ausholenden untersuchung thematisiert die Ausstel-
lung die unterschiedlichkeit der künstlerischen Zugänge, konkurrie-
rende Männlichkeitsmodelle, den wandel von Körper-, schönheits- 
und wertvorstellungen, die politische Dimension des Körpers und 
nicht zuletzt den Bruch von Konventionen.

Zeitlich konzentriert sich die Ausstellung auf drei schwerpunkte: 
Die Zeit der Aufklärung um 1800, die Klassische Moderne um 1900 
und Positionen der Kunst nach 1945. Begleitet wird sie von einem 
vielseitigen und umfangreichen rahmen- und Kunstvermittlungs-
programm. In bewährter weise wurde es von Anita Götz-winkler 
mit ihrem Kunstvermittlungsteam gemeinsam mit dem Ausstel-
lungsassistenten stephan Pumberger konzipiert. Es umfasst eine 
bunte Vielfalt. Dazu gehören eine Vortragsreihe mit verschiedenen 
wissenschaftlerinnen und wissenschaftlern, eigene Künstlergesprä-
che, workshops für Erwachsene, Ateliers für Kinder und Jugendliche 
und vieles andere mehr. 

In diesem sinn wünschen wir allen Besucherinnen und Besuchern eine 
spannende Auseinandersetzung, viel Freude und neue Anregungen.

tobias G. Natter Elisabeth Leopold
Museologischer Direktor Vorstand Leopold Museum-Privatstiftung
und Kurator der Ausstellung und Co-Kuratorin der Ausstellung
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2009 Elmgreen & Dragset, Mercury (socks), Courtesy Galleri Nicolai wallner, 
Kopenhagen © VBK, wien 2012



VoRtRagsReihe
JEDEN DoNNErstAG, 19 uhr 
01.11.2012 – 24.01.2013
(außer 20.12. und 27.12.2012)

Poesie des Körpers. 
Der nackte Mann in der Kunstgeschichte
Dr. Elisabeth Leopold 
Vorstandsmitglied der Leopold Museum-Privatstiftung

01.11.2012, 19 Uhr

während Darstellungen nackter Frauen immer auch eine erotische 
Bedeutung haben, so bietet der männliche Akt eine ganze skala von 
morphologischen und gefühlsmäßigen Möglichkeiten an, vom Kind, 
Jüngling bis zum alten Mann. Der Vortrag bietet einen kunstge-
schichtlichen streifzug von der Antike über die Kunst des wien um 
1900 rund um Egon schiele bis heute.

Der nackte Mann in der werbung
univ.-Prof. Dr. Erich Kirchler, universität wien

08.11.2012, 19 Uhr

werbestrategie sex Appeal: werbeexperten meinen,  
Konsumenten könnten ihre orientierungsreaktion  
nicht unterdrücken, wenn erotische Inhalte dar- 
gestellt werden. Nackte Männer in der werbung  
dienen selten der Dekoration, sie werden  
»verwendet«, um Erotik, humor, Familiensinn  
oder heldenhaften Mut zu kommunizieren.

Prometheus im »Dritten reich«.  
Männliche Aktdarstellungen aus  
der Zeit des Nationalsozialismus
Dr. Elke Frietsch, universität Zürich

15.11.2012, 19 Uhr

Der Vortrag beschäftigt sich mit männlichen Akt- 
darstellungen in der Kunst der 1930er und 1940er  
Jahre. Es wird untersucht, wie Männlichkeitsbilder in  
Kunstzeitschriften, unterhaltungsillustrierten und in  
der tagespresse in die Propaganda eingebunden  
wurden, um eine Identifikation des Einzelnen mit der 
Ideologie zu erreichen.

KuratorInnen und wissenschaftlerInnen
beleuchten und vertiefen die unterschied-
lichsten themenkomplexe der Ausstellung. 
Ihre Vorträge spannen –  ergänzend zur 
Ausstellung – einen weiten Bogen von der 
Kunstgeschichte über Geschichte bis hin zu 
soziologischen und gesellschaftspolitisch 
relevanten Fragestellungen. Eine Vielfalt an 
Perspektiven wird aufgezeigt.

1787 Martin Ferdinand Quadal, Der Aktsaal der wiener Akademie im st.-Anna-
Gebäude (Ausschnitt), Gemäldegalerie der Akademie der bildenden Künste wien

um 2400 v. Chr. Anonym, standfigur des hofbeamten 
snofrunefer. Kunsthistorisches Museum wien mit 
MVK und ÖtM, Ägyptisch-orientalische sammlung



Der homoerotische Blick. spurensuche nach 
einer tabuisierten ästhetischen Kategorie
Mag. Andreas Brunner, Zentrum QwIEN

03.01.2013, 19 uhr

Gestern noch tabuisiert und totgeschwiegen scheint der homoeroti-
sche Blick heute allgegenwärtig. In einer queeren welt der Auflösung 
von Geschlechtergrenzen und Identitäten ist der homoerotische Blick 
in Kunst und werbeästhetik im Mainstream angelangt. Eine spuren-
suche nach dem begehrenden Blick von Männern auf Männer. 

richard Gerstls selbstporträts. 
selbstoffenbarungen, selbstbestimmungen
Dr. Diethard Leopold 
Vorstandsmitglied der Leopold Museum-Privatstiftung

10.01.2013, 19 uhr

Die selbstporträts richard Gerstls sind teils als selbst-Akte ausgeführt 
und gehen weit über das hinaus, was bis zu diesem Zeitpunkt als  
selbstoffenbarungen eines Künstlers erlaubt oder zumindest üblich 
war. Zugleich markieren sie den kurz bemessenen weg des Künstlers 
von einem emphatischen Narzissmus zu einem illusionslosen psycho-
logischen realismus.

Idealbild oder realität. 
Nackte Männer in der Antike
Dr. Alfred Bernhard-walcher 
Kunsthistorisches Museum, Antikensammlung

17.01.2013, 19 Uhr

Antike statuen nackter Männer von perfekter statur bestimmen im 
heutigen Bewusstsein die Vorstellung vom klassisch griechischen 
Männerbild. Als ideale menschliche Natur wurde die antike männli-
che Nacktheit von winckelmann im 18. Jh. gepriesen. Das neuzeitli-
che, im Klassizismus entwickelte Verständnis hat dafür den Begriff 
der »idealen« Nacktheit geprägt.

Abschlussvortrag
Dr. tobias G. Natter, Direktor des Leopold Museum

24.01.2013, 19 Uhr

Die Ausstellung »nackte männer«. Ein resümee.

stripped Bare, but not Exposed. 
the Male Nude in American Art
(Vortrag in englischer sprache) 
Jonathan weinberg, Ph.D., Yale university

22.11.2012, 19 uhr

während man in Europa mit dem entkleideten männlichen Körper 
bereits entspannter umgeht, so ist die öffentliche Darstellung nack-
ter Männer in den usA mit großem Aufsehen verbunden. und doch 
ist es gerade diese Prüderie, die dem nackten männlichen Körper 
solche Macht und Lust verleibt. Ein streifzug durch die amerikani-
sche Kunst und Kultur.

Die Erfindung der Ästhetik durch 
den Blick der Anästhesie
thomas D. trummer, Direktor, Kunsthalle Mainz

29.11.2012, 19 uhr

Der Anfang des Ästhetischen erweist sich als eine Deutung der welt 
unter den Vorgaben der Anästhesie. Männliche Nacktheit wird nach 
klassischem Ideal als unüberbietbare Erscheinung gedeutet. Doch 
was geschieht mit dem Leiden, dem sinnlichen, den Begierden des 
Körpers und den Abgründen der Existenz?

unsichtbar. 
Zur repräsentation männlicher sexualität
o. univ.-Prof. Dr. Daniela hammer-tugendhat 
universität für angewandte Kunst wien

06.12.2012, 19 Uhr

Im Vortrag wird den diversen semantisierungen des männlichen 
nackten Körpers von der Antike bis in die Zeit um 1900 nachgegan-
gen. Im Gegensatz zum weiblichen Körper wird der männliche de-
sexualisiert. Die Kunst der Neuzeit bringt das Kunststück zustande, 
den männlichen Protagonisten sogar im sexuellen Akt unsichtbar 
werden zu lassen.

Kein Entkommen. 
Öffentlicher raum und 
Kunst der Männlichkeit
o. univ.-Prof. Dr. wolfgang  
schmale, universität wien

13.12.2012, 19 uhr

Männlichkeiten werden sowohl im 
»privaten« als auch im öffentlichen 
raum ins Bild gesetzt. Die europäi-
sche stadt ist als raum von und für 
Öffentlichkeit bevorzugter ort der 
Inszenierung von Männlichkeiten. 
Der Vortrag geht diesem Phänomen 
anhand verschiedener konkreter 
Beispielfälle nach.

termine: 25.10.2012 – 24.01.2013, jeweils Donnerstag, 19 uhr
(außer 01.11., 20.12. und 27.12.2012)
ort: Leopold Museum, Auditorium, 1. untergeschoss

Besuch mit gültigem Museumsticket frei! 
Ohne Anmeldung!
Information (werktags):
Mag. Anita Götz-Winkler
Tel: +43.1.525 70-1525
kunstvermittlung@leopoldmuseum.org

2006 Pierre & Gilles, Vive la France, 
Privatsammlung, Courtesy Galerie 
Jérôme de Noirmont



Führungen mit unseren KunstvermittlerInnen 
geben einen Überblick zur Ausstellung und 
bieten spannende hintergrundinformationen. 
themenführungen beleuchten die Ausstellung 
aus ganz spezifischen Blickwinkeln. Im rahmen 
von Künstlergesprächen führen in der Ausstellung 
vertretene KünstlerInnen durch die schau.

Gerne stimmen wir Ihre persönlichen Führungen 
auf individuelle wünsche ab und bieten Führungen
 mit speziellen schwerpunkten an.

fühRungen und 
KünstleR- 
gespRäche
FÜr ErwAChsENE

Öffentliche Gratis-Überblicksführungen

»nackte männer«
Jeden sonn- und Feiertag, 15 uhr, 21.10.2012 – 27.01.2013  

Am Nationalfeiertag, 26.10.2012, jeweils um 11, 13, 15 und 16 uhr

Meisterwerke im Leopold Museum (ständige sammlung)

Jeden Donnerstag, 18 uhr

Öffentliche Gratis-themenführungen
samstag, 15 uhr

Kulturgeschichtlicher 
rundgang
MMag. stephan Pumberger,  
Leopold Museum

20.10.2012 und 12.01.2013, 15 Uhr

Jede Epoche entwickelt einen eigenen Zugang 
zu Körper-, schönheits- und wertvorstellungen. 
Beginnend mit der Philosophie der Aufklärung über 
Lebensreform-Bewegungen des 19. Jahrhunderts bis 
hin zu Feminismus und homosexuellen-Emanzipation 
im 20. Jahrhundert werden diese Veränderungen 
kontextualisiert und anhand der werke der Ausstellung 
präsentiert.

Der homoerotische Blick
Mag. Andreas Brunner, Zentrum QwIEN

03.11. 2012 und 15.12.2012, 15 Uhr

Der begehrende Blick von Männern auf Männer  
war bis vor wenigen Jahren tabuisiert, in vielen  
Gesellschaften hat sich das bis heute nicht verändert. 
Doch welche »nackten Männer« der Kunstgeschichte 
wagten den homoerotischen Blick und welche wollten 
ihn vielleicht sogar auf sich lenken?

 

Audioguide

Audioführungen in 

Deutsch und Englisch 

bieten Informationen und 

hintergrundwissen zur 

Ausstellung.

Audioguide: € 3,-

um 1900 Paul Cézanne, sieben Badende (Ausschnitt), 
Fondation Beyeler, riehen/Basel 1875/76 Auguste rodin, Das eherne Zeitalter

Kunsthaus Zürich



wie sieht die Frau?
Petra unger 
Expertin für Gender studies und Feministische Forschung, M.A.

24.11.2012 und 05.01.2013, 15 Uhr

Frauen wurden und werden von Männern in sexualisierter weise ab-
gebildet und gesehen. sehen Frauen Männer auch so? welchen Blick 
werfen KünstlerInnen auf den nackten männlichen Körper? und wie 
sehen BetrachterInnen die Bilder der Ausstellung »nackte männer«? 
Eine themenführung zu und mit weiblichem Blick. 

Künstlergespräche
samstag, 15 uhr

rundgang durch die Ausstellung 
mit Marianne Greber
Moderation: Alexandra Matzner 
Kunstvermittlerin, Leopold Museum

27.10.2012, 15 Uhr

Die Arbeiten der mit Fotografie und Film arbeitenden Künstlerin 
Marianne Greber (* 1963 Andelsbuch/Vorarlberg) sind immer eine 
direkte Auseinandersetzung und nicht bloß distanzierte Fotodoku-
mentation. Durch mehrjährige südamerika-Aufenthalte geprägt, 
setzt sie sich mit Menschen, deren Lebensräumen und der transgen-
der-Problematik auseinander.

rundgang durch die Ausstellung  
mit Viktoria tremmel
Moderation: Angelika Katzlberger 
Kunstvermittlerin, Leopold Museum

17.11.2012, 15 Uhr

Die bildende Künstlerin Viktoria tremmel (* 1972 Lauterach/Vor-
arlberg) setzt sich mit vorgefundenen situationen, alltäglichen Be-
gebenheiten und unterschiedlichsten institutionellen und sozialen 
räumen auseinander, wobei der Körper ein zentrales Motiv ist.

Besuch mit gültigem Museumsticket frei! 
Anmeldung am Infostand ab einer stunde vor Beginn empfohlen 
(begrenzte teilnehmerzahl). wir bitten um Verständnis, dass dieses
Angebot für EinzelbesucherInnen vorgesehen ist.

Information und Buchung (werktags):
Mag. Anita Götz-Winkler
Tel: +43.1.525 70-1525
kunstvermittlung@leopoldmuseum.org

Führungen auf Anfrage
Gerne organisieren wir individuelle Führungen auch mit themen-
schwerpunkten für private Gruppen, Firmen und reisegruppen – 
buchbar in mehreren sprachen. 

Preise (zuzüglich Eintritt) innerhalb der Öffnungszeiten:

1 stunde € 90,- / 1,5 stunden € 125,-  
(max. 25 Pers. / Gruppe)

Donnerstag 18-21 uhr: 1 stunde € 125,- / 1,5 stunden € 175,-  
(max. 25 Pers. / Gruppe)

Exklusivführungen
Gerne bieten wir Führungen außerhalb der regulären Öffnungszeiten  
an – auch im rahmen eines exklusiven Abendprogramms mit Catering. 

Informationen unter www.leopoldmuseum.org/de/vermietung

rundgang durch die Ausstellung 
mit heimo Zobernig
Moderation: thomas D. trummer, Direktor, Kunsthalle Mainz

01.12.2012, 15 Uhr

heimo Zobernig (* 1958 Mauthen/Kärnten) verwendet eine große 
Bandbreite künstlerischer Praktiken. Besonders untersucht er dabei 
immer wieder Institutionen des Kunst- und Ausstellungsbetriebs. 
seine Installationen hinterfragen den Mechanismus von Zurschau-
stellung und wahrnehmung.

rundgang durch die Ausstellung mit Ilse haider
Moderation: Alexandra Matzner 
Kunstvermittlerin, Leopold Museum

26.01.2013, 15 Uhr

Die fotografischen Arbeiten von Ilse haider (* 1965 salzburg) werden 
ins skulpturale erweitert. Die trägerstoffe sind nicht mehr Papier, 
sondern vielfältige Materialien und unebene Flächen. Das Bild des 
Mannes als viriler Beau wird von ihr gleichermaßen hinterfragt wie 
dekonstruiert.

1999 
Katarzyna Kozyra,
Men’s bathhouse 
© Courtesy of 
the artist and 
Zachęta National 
Gallery of Art



Lassen sie sich von Kunstwerken inspirieren, 
entdecken sie Ihr kreatives Potential und 
fördern sie Ihre künstlerischen Fähigkeiten! 
Für das Zeichnen und Malen mit unter-
schiedlichsten Materialien sind keine 
künstlerischen Begabungen oder Vorkenntnisse 
erforderlich.

KunstWoRKshops
FÜr ErwAChsENE

Öffentliche workshops 

Nackte Männer – oder die umkehr des Gewohnten
Betrachtungen und skizzen zu ausgewählten Arbeiten der Ausstel-
lung »nackte männer« lassen erfahren, wie unterschiedlich künst-
lerische Zugänge zu männlichen Aktmodellen sein können... Davon 
inspiriert wird im Atelier nach lebendem Modell gearbeitet – auf der 
suche nach dem charakteristischen männlichen Ausdruck.

Aktzeichnen
Samstag, 10.11.2012, 9:45-17:45 Uhr

Im workshop werden beim skizzieren und Zeichnen Grundlagen des 
Aktzeichnens wie Proportion, Drehung, Verkürzung und Volumen 
vermittelt.

Anmeldeschluss: 06.11.2012

Aktmalerei
Samstag, 19.01.2013, 9:45-17:45 Uhr

Im workshop werden Grundlagen der Aktmalerei wie Aufbau und 
Gestaltung einer Bildkomposition durch Farbe und Form vermittelt.

Anmeldeschluss: 15.01.2013

Kursleiterin: Mag. Ilona Neuffer-hoffmann
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen (max. 15)
Preis pro Person und Kurs: € 119,- 
(inkl. Museumseintritt, Führung, Modellkosten und Material)

workshops auf Anfrage
Gerne stimmen wir Kunstworkshops auf Ihre wünsche ab. 
 Bestimmen sie die themenschwerpunkte, die künstlerischen  
techniken und den zeitlichen rahmen, z. B.: 
2-stündiger workshop (inkl. Museumseintritt, Führung und Material) 
Pauschalpreis für eine Gruppe bis 10 Personen: € 320,- 
Jede weitere Person: € 26,- 
Die maximale Gruppengröße beträgt 15 Personen.

1905 wilhelm von Gloeden, Flötenkonzert (Ausschnitt)
Verlag Adolph Engel, Privatsammlung

Information, Anmeldung und Buchung (werktags):
Mag. Anita Götz-Winkler
Tel: +43.1.525 70-1525
kunstvermittlung@leopoldmuseum.org



Du bist zwischen 5 und 12 Jahre alt? 

Du möchtest spannende Geschichten zu 

KünstlerInnen und ihren werken hören? 

Komm mit auf Entdeckungsreise durch das 

Museum und lass dich dabei von Meisterwerken 

inspirieren! Im Atelier schaffst du deine eigenen

 Kunstwerke. Experimentiere dabei mit 

verschiedensten Materialien, Farben und Formen!

Zur sonderausstellung »nackte männer«
 
Kleider machen Leute
21.10., 11.11., 18.11. und 30.12.2012, 20.01. und 27.01.2013

wer kennt dieses sprichwort nicht?! wir kommen alle nackt auf die 
welt, gehen jedoch meist angezogen durchs Leben. Deshalb basteln 
wir gemeinsam die Kleidung, die uns gefällt. Egal was du werden 
möchtest, wir erkunden spielerisch, was Astronauten, Polizisten 
oder Popstars denn so anhaben. uniformen und Kleidung zeigen uns 
im Alltag, mit wem wir es zu tun haben. Durch Mode und Gewand 
können wir in die verschiedensten rollen schlüpfen! Bei uns kannst 
du dein Vorbild als Anziehbild wirklichkeit werden lassen. Erlaubt ist, 
was gefällt: Papier, Moosgummi, Pfeifenputzer, wolle, Perlen und 
Pailletten helfen dir dabei!

weitere termine und Programme unter www.leopoldmuseum.org

 
Die LEo Kinderatelier-Programme können auch für private Kinder-
gruppen gebucht werden:  
Informationen unter www.leopoldmuseum.org/de/fuehrungen

LEo Kinderatelier:
Jeden sonntag, 14-17 uhr 
14 uhr: Kurzführung 
14:30-17 uhr: Kreativ-workshop 
Eintritt inkl. Führung und Materialbeitrag pro Kind: € 3,50 
Ermäßigter Eintritt für eine Begleitperson: € 7,50 
Anmeldung empfohlen (beschränkte teilnehmerzahl)

leo KindeRatelieR
JEDEN soNNtAG, 14-17 uhr

1987 Urs Lüthi, Selbstporträt aus der Serie der großen Gefühle, Urs Lüthi

Information, Anmeldung und Buchung (werktags):
Mag. Anita Götz-Winkler
Tel: +43.1.525 70-1525
kunstvermittlung@leopoldmuseum.org



Die schulprogramme werden ganz auf die 
individuellen Bedürfnisse der jungen 
BesucherInnen abgestimmt und schaffen Bezug
 zu ihrer aktuellen Lebensrealität. Den schülerInnen
 wird mit interaktiven Methoden ein spannender
 Zugang zur Ausstellung vermittelt. 
Die Programme für die 10- bis 14-Jährigen 
inkludieren darüber hinaus einen Atelierbesuch, 
wo Erfahrenes kreativ umgesetzt wird.

schul-
VeRmittlungs-
pRogRamme

Für SchülerInnen von 10-14 Jahren

wie Gott sie schuf?
Man(n) kann auch anders ...
Luschn oder richtige Männer? Nackt, aber wieso? Bei unserem 
gemeinsamen rundgang durch die Ausstellung diskutieren wir 
über die Präsentationsformen der heldenhaftigkeit, hinterfragen 
männerbezogene Klischees wie stärke oder Mut und erkennen, dass 
Männlichkeit auch andere Facetten haben kann. In der praktischen 
Atelierarbeit kommen scheren, Klebstoffe und Farbstifte zum Ein-
satz: spielerisch setzen wir Identitäten zusammen und auseinander. 
unsere Phantombilder können helden, rebellen oder einfach nur 
schöne Männer zeigen – je nachdem, ob wir Klischees verfestigen 
wollen oder neue Erkenntnisse gewonnen haben. 
Dauer: 1,5 Stunden inkl. Atelierbesuch  

Für SchülerInnen von 14-19 Jahren

Muskelheld oder spaghetti-tarzan?
Der männliche Körper auf dem Prüfstand

Nackte Männer sind in der Kunst eher selten – in der werbung heute 
aber immer öfter zu sehen! Die Inszenierungen von nackten Männer-
körpern in der Kunst pendeln zwischen klassischen Idealen und dem 
kritischen hinterfragen: sie zeigen sowohl muskelbepackte helden als 
auch zerbrechliche Gefühlswesen. welche gesellschaftliche Bedeutung 
hat der nackte Männerkörper zu verschiedenen Zeiten? sehen ihn 
Männer und Frauen gleich? wie gehen wir heute mit Nacktheit um?
Dauer: 1,5 Stunden inkl. Diskussionsgespräch 

1908 richard Gerstl, selbstakt mit Palette (Ausschnitt),
Leopold Museum, wien, Inv. 651

Informationen zu den schulvermittlungsprogrammen zur ständigen 
sammlung unter: www.leopoldmuseum.org/de/fuehrungen

Eintritt inkl. Führung (und Atelierbesuch) pro SchülerIn: € 5,-
(mind. 13 schülerInnen, ab 26 schülerInnen wird die Gruppe geteilt.)
selbstverständlich können auch einstündige Führungen gebucht 
werden. Inhalte und schwerpunkte werden gerne auf individuelle 
wünsche abgestimmt.
Eintritt ohne Führung pro SchülerIn im Klassenverband: € 2,50 
(Anmeldung erbeten!)

Information, Anmeldung und Buchung (werktags):
Mag. Anita Götz-Winkler
Tel: +43.1.525 70-1525
kunstvermittlung@leopoldmuseum.org



leopold museum 
pResents: 
salon d’amouR

subversives hautnah.
Die legendäre, anarchische aktionstheater ensemble-Kunstlounge 
»salon d ámour« ist anlässlich der Ausstellung »nackte männer« zum 
ersten Mal im Leopold Museum zu erleben. Exklusiv, einzigartig und 
abwechslungsreich wird politisch unkorrektes, Frivoles und skurril-
lustiges dargeboten. Ein Abend für alle sinne. Queen Mum hilft!

Idee und Konzeption: Martin Gruber und Martin ojster

termine: 08.11.2012 und 24.01.2013, jeweils 21 uhr
ort: Café Leopold

Eintritt pro Person: € 5,- oder 
mit gültigem Museumsticket frei!
Ohne Anmeldung!
Information (werktags):
Mag. Anita Götz-Winkler
Tel: +43.1.525 70-1525
kunstvermittlung@leopoldmuseum.org

2011 © aktionstheater ensemble

2011 © aktionstheater ensemble



KalendeR
oKotBEr 2012 – JÄNNEr 2013

Do, 01.11.2012 15 uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

Do, 01.11.2012 18 uhr Gratis-Führung: Meisterwerke 
im Leopold Museum

sa, 03.11.2012 15 uhr Gratis-themenführung: 
Der homoerotische Blick

so, 04.11.2012 14-17 uhr LEo Kinderatelier

oktober 2012

sa, 20.10.2012 15 uhr Gratis-themenführung:
Kulturgeschichtlicher 
rundgang

so, 21.10.2012 14-17 uhr LEo Kinderatelier: 
Kleider machen Leute

so, 21.10.2012 15 uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

Do, 25.10.2012 18 uhr Gratis-Führung: Meisterwerke 
im Leopold Museum

Do, 25.10.2012 19 uhr Vortrag: Poesie des Körpers. 
Der nackte Mann in der 
Kunstgeschichte

Fr, 26.10.2012 11, 13, 15  
und 16 uhr

Gratis-Führung: 
»nackte männer«

sa, 27.10.2012 15 uhr Künstlergespräch 
mit Marianne Greber

so, 28.10.2012 14-17 uhr LEo Kinderatelier

so, 28.10.2012 15  uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

November 2012

so, 04.11.2012 15 uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

Do, 08.11.2012 18 uhr Gratis-Führung: Meisterwerke 
im Leopold Museum

Do, 08.11.2012 19 uhr Vortrag: Der nackte Mann in 
der werbung

Do, 08.11.2012 21 uhr Leopold Museum presents: 
salon d'amour

sa, 10.11.2012 09:45- 
17:45 uhr

workshop-Aktzeichnen: 
Nackte Männer – oder die 
umkehr des Gewohnten

so, 11.11.2012 14-17 uhr LEo Kinderatelier: 
Kleider machen Leute

so, 11.11.2012 15 uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

Do, 15.11.2012 18 uhr Gratis-Führung: Meisterwerke 
im Leopold Museum

Do, 15.11.2012 19 uhr Vortrag: Prometheus im 
»Dritten reich«. Männliche 
Aktdarstellungen aus der Zeit 
des Nationalsozialismus

sa, 17.11.2012 15 uhr Künstlergespräch 
mit Viktoria tremmel

so, 18.11.2012 14-17 uhr LEo Kinderatelier: 
Kleider machen Leute

so, 18.11.2012 15 uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

Do, 22.11.2012 18 uhr Gratis-Führung: Meisterwerke 
im Leopold Museum

November 2012



Do, 22.11.2012 19 uhr Vortrag: stripped Bare, but not 
Exposed. the Male Nude in 
American Art

sa, 24.11.2012 15 uhr Gratis-themenführung: 
wie sieht die Frau?

so, 25.11.2012 14-17 uhr LEo Kinderatelier

so, 25.11.2012 15 uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

Do, 29.11.2012 18 uhr Gratis-Führung: Meisterwerke 
im Leopold Museum

Do, 29.11.2012 19 uhr Vortrag: Die Erfindung der 
Ästhetik durch den Blick der 
Anästhesie

November 2012

Dezember 2012

sa, 01.12.2012 15 uhr Künstlergespräch 
mit heimo Zobernig

so, 02.12.2012 14-17 uhr LEo Kinderatelier

so, 02.12.2012 15 uhr Gratis-Führung: 
"nackte männer"

Do, 06.12.2012 18 uhr Gratis-Führung: Meisterwerke 
im Leopold Museum

Do, 06.12.2012 19 uhr Vortrag: unsichtbar. Zur reprä-
sentation männlicher sexualität

sa, 08.12.2012 15 uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

so, 09.12.2012 14-17 uhr LEo Kinderatelier

so, 09.12.2012 15 uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

Do, 13.12.2012 18 uhr Gratis-Führung: Meisterwerke 
im Leopold Museum

Do, 13.12.2012 19 uhr Vortrag: Kein Entkommen. 
Öffentlicher raum und Kunst 
der Männlichkeit

sa, 15.12.2012 15 uhr Gratis-themenführung: 
Der homoerotische Blick

so, 16.12.2012 14-17 uhr LEo Kinderatelier

so, 16.12.2012 15 uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

Do, 20.12.2012 18 uhr Gratis-Führung: Meisterwerke 
im Leopold Museum

so, 23.12.2012 14-17 uhr LEo Kinderatelier

so, 23.12.2012 15 uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

Di, 25.12.2012 15 uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

Mi, 26.12.2012 15 uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

Do, 27.12.2012 18 uhr Gratis-Führung: Meisterwerke 
im Leopold Museum

so, 30.12.2012 14-17 uhr LEo Kinderatelier: 
Kleider machen Leute

so, 30.12.2012 15 uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

Dezember 2012

Jänner 2013

Di, 01.01.2013 15 uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

Do, 03.01.2013 18 uhr Gratis-Führung: Meisterwerke 
im Leopold Museum

Do, 03.01.2013 19 uhr Vortrag: Der homoerotische 
Blick. spurensuche nach einer 
tabuisierten ästhetischen Ka-
tegorie

sa, 05.01.2013 15 uhr Gratis-themenführung: 
wie sieht die Frau?

so, 06.01.2013 14-17 uhr LEo Kinderatelier 

so, 06.01.2013 15 uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

Do, 10.01.2013 18 uhr Gratis-Führung: Meisterwerke 
im Leopold Museum

Do, 10.01.2013 19 uhr Vortrag: richard Gerstls selbst-
porträts. selbstoffenbarungen, 
selbstbestimmungen



sa, 12.01.2013 15 uhr Gratis-themenführung: 
Kulturgeschichtlicher rundgang

so, 13.01.2013 14-17 uhr LEo Kinderatelier

so, 13.01.2013 15 uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

Do, 17.01.2013 18 uhr Gratis-Führung: Meisterwerke 
im Leopold Museum

Do, 17.01.2013 19 uhr Vortrag: Idealbild oder realität. 
Nackte Männer in der Antike

sa, 19.01.2013 09:45- 
17:45 uhr

workshop-Aktmalerei: Nackte 
Männer - oder die umkehr des 
Gewohnten

so, 20.01.2013 14-17 uhr LEo Kinderatelier: 
Kleider machen Leute

so, 20.01.2013 15 uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

Do, 24.01.2013 18 uhr Gratis-Führung: Meisterwerke 
im Leopold Museum

Do, 24.01.2013 19 uhr Vortrag: Die Ausstellung »nackte 
männer«. Ein resümee.

Do, 24.01.2013 21 uhr Leopold Museum presents: 
salon d'amour

sa, 26.01.2013 15 uhr Künstlergespräch mit Ilse haider

so, 27.01.2013 14-17 uhr LEo Kinderatelier: 
Kleider machen Leute

so, 27.01.2013 15 uhr Gratis-Führung: 
»nackte männer«

Jänner 2013

1915 Edvard Munch, Badende Männer, Munch Museum, oslo 
© Munch Museum, oslo/Munch-Ellingsen Group/VBK, wien 2012

eintRittspReise
2012-2013

VoLLPrEIstICKEt € 12,00 

ErMÄssIGuNGstICKEt – Mit entsprechendem Ausweis €   7,00 
unter 28 Jahren: schüler, Lehrlinge  
Beschäftigungslose, Menschen mit Behinderung  

stuDENtEN (unter 28 Jahren) €   8,00 
sENIorEN (ab 60 Jahren) €   9,00 

FAMILIENtICKEts 
2 Erwachsene + bis zu 2 Jugendliche (unter 18 Jahren) € 25,00 
1 Erwachsener + bis zu 2 Jugendliche (unter 18 Jahren) € 15,00 
Kinder (unter 7 Jahren) frei

GruPPENtICKEts (ab 10 Personen)  
Erwachsene (pro Person) €   9,00 
studenten (pro Person unter 28 Jahren) €   6,00 
schüler im Klassenverband (pro schüler unter 19 Jahren) €   2,50

Programmänderungen vorbehalten!
weiterführende Informationen unter www.leopoldmuseum.org



2012 Ilse haider, Mr. Big, Installation im Innenhof des MuseumsQuartiers, 
Courtesy Galerie steinek, wien



MuseumsQuartier Wien
Museumsplatz 1, 1070 Wien
U2 MuseumsQuartier
U3 Volkstheater

Täglich außer Dienstag 10-18 Uhr
Donnerstag bis 21 Uhr
Dienstag geschlossen
24.12.2012: geschlossen
25.12.2012 – 06.01.2013: täglich geöffnet! 

www.leopoldmuseum.org
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Broschüre erscheint zur Ausstellung »nackte männer. von 1800 bis heute« im 
Leopold Museum, wien, Dauer der Ausstellung: 19.10.2012 bis 28.01.2013

Kuratoren der Ausstellung: tobias G. Natter und Elisabeth Leopold 
herausgeber: Leopold Museum, wien
Konzeption Programm: Mag. Anita Götz-winkler mit team und 
MMag. stephan Pumberger, Leopold Museum
organisation Programm: Mag. Anita Götz-winkler, Leopold Museum
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Cover:
1913 Egon schiele, »Prediger« (selbstakt mit blaugrünem hemd), 
Leopold Museum, wien, Inv. 2365


